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Schiri, wir  
wissen wo dein 
Auto steht!

Sonntag, 11:00 Uhr in Hamburg, Anp�� eines F-Jugend 
Fussballspiels. Jetzt geht es zur Sache! 12. Minute, ver-
meintliche Fehlentscheidung des Schiedsrichters, gelb-
rote Karte, Max muss auf die Bank. Der Trainer reagiert 
sauer und schreit auf den Schiri ein. Zuschauer-Eltern 
kommentieren lautstark das Geschehen und gehen sich 
fast an die Gurgel. Und auf dem Platz stehen die Kinder 
und wollen doch eigentlich nur weiterspielen…

Die aktuelle verbindliche Anweisung des Deutschen Fuß-
ball-Bundes (DFB) reagiert auf dieses Verhalten am Spiel-
feldrand. Danach müssen Eltern ab sofort mindestens 15 
Meter Abstand vom Spielfeld halten. Der Ein�uß von 
Müttern und Vätern hat auf das Spielgeschehen so stark 
Überhand genommen, dass der DFB nun die Reißleine 
gezogen hat. Eltern sind oft übermotiviert und vergessen 
dabei, dass sie auch auf dem Sportplatz eine Vorbildrolle 
übernehmen.

Neu ist nun, das in der G- und F-Jugend (sechs bis acht 
Jahre) seit Beginn der Saison nach dem Konzept der Fair-
Play-Liga gespielt wird. 
Diese basiert auf drei einfachen Regeln:

1. Schiedsrichter-Regel:
Sie besagt, dass bis zum Alter von zehn Jahren kein Un-
parteiischer das Spiel leitet – sondern die Spieler selbst. 
Die Kinder sollen früh darin unterstützt werden zu  
lernen, Verantwortung für ihr Verhalten und für die Ein-
haltung der Spielregeln zu übernehmen. 

2. Trainer-Regel
Trainer und Betreuer beider Mannschaften müssen sich 
in der sogenannten Coaching-Zone aufhalten (10m an 
der Mittellinie) und den Kindern gemeinsam bei der 
Entscheidungs�ndung helfen, das aber nur in den Fällen, 
wo die Kinder wirklich Hilfe brauchen. Das gegenseitige  
Kritisieren oder gar Beschimpfen siegorientierter Aus-
bilder soll so verhindert werden. So werden die jungen  
Spieler vor zu extremen Emotionen geschützt.

3. Fan-Regel
Die Zuschauer müssen einen Mindestabstand von ca. 15 
Metern zum Spielfeldrand einhalten. Die Erfahrungen 
zeigen, dass allein durch die Verp�ichtung eines größeren 
Abstandhaltens, die Zuschauer beginnen, über den Grund 
dieser Regelung nachzudenken. Sie verhalten sich in der 

Was Eltern von Ihren 
Kindern lernen können! 

FairPlay

Jeder der gern und fair Fußball spielt und älter als 18 Jahre ist 

kann mitmachen. Gespielt wird in 5-er Teams (4 Feldspieler 

und ein Torwart). Ihr könnt Euch als Team anmelden oder 

kommt auch gerne alleine vorbei. Hier vor Ort losen wir die 

Teams aus, Männer und Frauen spielen gemischt.

 
Gespielt wird nach den Fußball-Kiddies-FairPlay-Regeln:

· keine Schiedsrichter
· keine Gelben/Roten Karten
· Spielzeit 12 min/Spiel

Pro Person ist eine Startgebühr von 10€ zu entrichten, von 

der ein Teil an eine regionale Einrichtung gespendet wird. 

Hast Du Lust bekommen, dann melde Dich bis zum 

12.12.2015 an. Schicke eine Mail an René Femfert an  

femfert@fussball-kiddies.de oder melde Dich telefonisch an: 

0160/980 825 49

Vielleicht �ndet sich ja sogar eine Elternmannschaft unter 

den Teilnehmern.

2. FUSSBALL-KIDDIES
            FAIRPLAY-CUP 2016

Konsequenz viel zurückhaltender, so dass es um das Spielfeld herum bedeu-
tend ruhiger zugeht. Anfeuerungsrufe, die auch weiterhin gewünscht sind, er-
folgen in einer angemessenen, kindgerechten Form.

René Femfert vermittelt das FairPlay seinen Fußball-Kiddies bei jedem Training 
und das schon ab einem Alter von 1,5 Jahren. 
„Mir ist wichtig, zu vermitteln, dass es beim Fußball nicht nur um das Gewinnen 
geht oder darum den Gegner zu vernichten. Es muss ein Umdenken im Kopf statt-
�nden, gerade auch bei den Eltern. Ich denke, dass die FairPlay-Regeln die Kon-
�iktfähigkeit und die Entscheidungskompetenz von Kindern enorm fördern. Wenn 
wir den Kindern beibringen, dass sie selbst dafür verantwortlich sind, dass ihr Spiel  
sauber und fair abläuft, dann muss vielleicht in Zukunft kein Schiedrichter mehr 
Angst haben ein Spiel zu pfeifen.

Ich lade alle Eltern ein, beim Fußball-Kiddies-FairPlay-Cup 2016 mitzumachen. 
Hier kann jeder ab 18 Jahren mitspielen, jeweils 4 Feldspieler und 1 Torwart wer-
den benötigt und dann wird fair Fußball gespielt. Ihre Kinder müssen natürlich 
den Sicherheitsabstand zum Spielfeld einhalten, aber Anfeuern ist ausdrücklich 
erwünscht! Seien Sie ein Vorbild für Ihre Kids und zeigen Sie ihnen wie viel Spaß 
faires Fußball-Spielen macht.“

Sonntag, 03.01.2016 
9:00 – 16:00 UHR

Die Fußball-Kiddies von René Femfert wissen schon was FairPlay bedeutet!

Weitere Termine bei den Fußball-Kiddies:
· jeden letzten Sonntag des Monats FairPlay-Fußball für alle

· 14.+15.11.2015   Fußball-Kiddies-Abzeichen (Training & Prüfung)

· 19.12.2015     Weihnachtsfußball

· 03.01.2016     2. Fußball-Kiddies-FairPlay-Cup

Los, geh auf die  
Knochen, Kevin!

FairPlay Schiri, wir  
wissen wo dein 

Das war doch kein To
r, 

der Ball war längst aus
!
Schiri, wir  
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Auswechseln, Trainer warum wechselst  Du nicht aus?!

wissen wo dein wissen wo dein 
MACHT SIE 
FERTIG!!!!!

   SO NICHT!  
Eltern sollten Vorlbild se

in!

kompetent.
menschlich.
zuverlässig.

Wir suchen Sie
für Alten- und Krankenpflege 
oder den Einstieg in die Pflege 
über einen Pflegegrundkurs
Wir bieten Einsteigern, Müttern, Nacht-
arbeitern, Wechselwilligen – kurz: allen 
Pflege(fach-)kräften mit Potenzial – den 
richtigen Arbeitsplatz mit den passenden 
Einsätzen und Bedingungen an! 

Nutzen Sie die Zeitarbeit, um Berufs- 
und Privatleben in den Einklang zu 
bringen und Ihr Arbeitsleben individuell 
zu gestalten.

afg PERSONAL Medical Services gehört 
zu den Top Personaldienstleistungs- 
unternehmen in der Metropolregion  
Hamburg, die auf die Berufe der Alten- 
und Krankenpflege spezialisiert sind. 
Wir sind ausgezeichnet als einer von 
Hamburgs besten und familienfreund- 
lichsten Arbeitgebern. 

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören: 
afg PERSONAL Medical Services
Frau Annetta Sadowicz
Nagelsweg 10 | 20097 Hamburg
Telefon: 040.88 90 59-67
annetta.sadowicz@afgpersonal.de
www.afgpersonal-med.de

»26 IN ZUKUNFT FAIRER
FUSSBALL SPIELEN NACH FAIRPLAY-REGELN

Training:
Montags bis samstags für alle  
Altersklassen – vom Kleinkind  
bis zum Erwachsenen.

Trainingsort:
City Sports Bergedorf
Curslacker Heerweg 265  
21039 Hamburg

Anmeldung & Kontakt 
René Femfert:  
Telefon: 0160 | 980 825 49
Mail: femfert@fussball-kiddies.de
Postanschrift: Binnenfeldredder 1e
21031 Hamburg
www.fussball-kiddies.de




